
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 23. Januar 2012 

 

 Nr. 2012/94   

Theateratelier, v.d. Iris Minder, 2540 Grenchen: Beitrag aus dem Lotteriefonds an die 

Theaterproduktion „Der letzte Einsatz“ 

  

1. Erwägungen 

Das Theateratelier, v.d. Iris Minder, Grenchen, ersucht um einen Beitrag aus dem Lotteriefonds 

an die Theaterproduktion „Der letzte Einsatz“. Das Motiv des Totentanzes – dass jeder vor dem 

Tod gleich ist – wird dem neuen Werk von Iris Minder zugrunde liegen. Ein grosser Spieltisch, 

sieben verschiedene Personen, vom Jugendlichen über den Manager oder Politiker bis hin zu ei-

ner alten Frau, sitzen um den Tisch und machen ihre Einsätze. Der Croupier ist der Tod. Ab und 

zu hat einer der Spieler einen hoffnungsvollen Gewinn, nämlich für einmal dem Tod entrinnen. 

Doch am Ende siegt die Bank, siegt der Tod, und zwar immer. Jeder am Spieltisch hat seine ei-

gene, ganz persönliche Begegnung mit dem Tod. Es entsteht ein moderner Solothurner Toten-

tanz. Die Premiere ist für den 25. Oktober 2012 geplant. Es sind Ausgaben von Fr. 28‘500.-- bud-

getiert. 

2. Beschluss 

2.1 Dem Theateratelier, v.d. Iris Minder, Grenchen wird an die Theaterproduktion „Der 

letzte Einsatz“ eine Defizitdeckungsgarantie von Fr. 4‘000.-- aus dem Lotteriefonds 

zugesprochen. 

2.2 Die Beitragszusicherung ist 5 Jahre ab dem Datum dieses Beschlusses befristet und 

erlöscht nach Ablauf dieser Frist ohne Weiteres. 

2.3 In den Werbeunterlagen ist mit dem Logo SoKultur auf das Kulturengagement des 

Kantons Solothurn hinzuweisen. Das Merkblatt für Kulturveranstalter zum Einsatz des 

Logos ist unter www.sokultur.ch abrufbar. 

2.4 Grössere Differenzen (grösser +/- 10%) zwischen Voranschlag und Schlussabrechnung 

sind schriftlich zu begründen. Weichen die abgerechneten Leistungen - ohne schlüssige 

Begründung - vom budgetierten Aufwand/Ertrag ab, ist die Abteilung Lotterie- und 

Sportfonds ermächtigt, den zugesprochenen Beitrag zu kürzen. 

2.5 Die Abteilung Lotterie- und Sportfonds ist ermächtigt, den Betrag, unter Vorbehalt von 

Ziffer 2.4, nach Erhalt der Schlussabrechnung und eines Einzahlungsscheines zulasten 

des Kontos 2090017 “Lotteriefonds” anzuweisen. 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 
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Abteilung Lotterie- und Sportfonds, Ambassadorenhof, 4509 Solothurn (3) 
dv/Theateratelier_Grenchen.doc 

Kultur Schloss Waldegg, Amt für Kultur und Sport (7) 

Theateratelier, Iris Minder, Kirchstrasse 32, 2540 Grenchen 
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